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Molekulare Onkologie. C. Wagener. Stuttgart: Georg
Thieme Verlag, 1996,140 pp, 152'Abbildungen, 40 Tabel-
len, kartoniert. DM 36,-.
ISBN 3-13-103511-0.

Bei dem Buch handelt es sich um eine Einführung in die
molekulare Onkologie. Eine solche zusammenfassende
und übersichtliche Darstellung fehlte bisher im deut-
schen Sprachraum. Die Herausgabe dieses Bandes ist be-
sonders wichtig, da die Kenntnisse zur genetischen Tu-
morentstehung in den letzten Jahren erheblich zugenom-
men haben. Der nicht in der molekularen Onkologie
Tätige hat Schwierigkeiten, diesen Fortschritt allein
durch Lesen von wissenschaftlichen Publikationen zu
verstehen.

Das Buch ist in folgende Kapitel gegliedert:
- Einleitung; Begriffsbestimmungen und die in vivo- und

in vitro-Eigenschaften von Tumorzellen sind aufge-
führt.

-Ursachen der Tumorentstehung; die Veränderungen
der DNA und deren Reparatursysteme sind dargestellt.

- Methoden zum Nachweis von Tumorgenen; es werden
Methoden aufgezeigt, mit deren Hilfe genetische Ver-
änderungen in menschlichen Zellen nachgewiesen und
die entsprechenden Gene identifiziert werden können.

- Tumorgene des Menschen; es sind diejenigen Gene be-
schrieben, die in menschlichen Tumoren besonders
häufig mutiert oder fehlreguliert sind.

-Molekulargenetische Tumordiagnostik; in diesem Ka-
pitel sind die wichtigsten Anwendungsgebiete beschrie-
ben.

-Tumorproteine auf dem Signalweg von Protein-Tyro-
sinkinasen; der Stellenwert der Tyrosinkinasen im Rah-
men der Regulation des Tumorwachstums wird gut ver-
ständlich in Text und 36 Abbildungen dargestellt.

- Tumorproteine in der Regulation von Zellzyklus und
Apoptose; die Wirkung von Proteinen wie Cycline,
BCl-Onkoproteine usw. auf den Zellzyklus und die
Apoptose sind aufgezeigt.

- Bedeutung von Transkriptionsfaktoren für die Onko-
gene; dargestellt sind strukturelle Veränderungen und
Wirkungsmechanismen von Transkriptionsfaktoren,
deren Expression und Struktur in Tumoren verändert
sind.
Das Buch ist gut verständlich abgefaßt, die hervorra-

gende Abstimmung von Bild und Wort machen es auch
dem molekularbiologisch nicht Erfahrenen leicht, sich
über die veränderte Wirkung von Tumorgenen und Tu-
morproteinen zu belesen. Das Buch ist nicht nur für den
molekularbiologisch Interessierten bedeutsam, sondern
auch für Ärzte, Studenten und Naturwissenschaftler in
der Medizin. Denn die molekulare Onkologie ist ein Wis-
sensgebiet der Medizin, das in den nächsten Jahren einen
erheblichen Aufschwung erleben wird. Es ist dem Autor
zu danken, daß er diese für viele Ärzte noch unbekannte
und schwierige Materie in einer breiten, aber trotzdem
gefälligen und gut verständlichen Form dargestellt hat.

Prof. Dr. L. Thomas, Frankfurt
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Wirttefzeit ^ Erl^ltupgsziBit! ;lirimi&r
wieder -stßllt sich die Frage; V^er
war's? Mit KBR, SERIONlEUSÄ-dass/c
und SERION ELISA äntigen haben Sie
die diagnostische Sicherheit bei Er>
krankungen des Respiratipnstraktes.;
Ob Parainfluenzaviribs, Mycoplasmä
pn^umoniae, Legiohellg / pneum'p-
phÜa, Adenovirus, -CoxieHa bürnetii,
oder, oder:..—Sie kriegen sie alle!
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